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Nr. 102. (Konrad) stiftet in seiner Stadt Aquila eine Georgskapelle, be-
freit sie von jeder Bindung an den Diözesanbischof, behält sich selbst die
collacio vor und überträgt dem Propst und den sechs Kanonikern den
zehnten Teil von allen Einkünften der königlichen Kammer in Aquila

fol. 154rv; nicht nachgewiesen

Idem
Inter cetera quibus solii nostri decus extollitur --- qui pro tempore
fuerit libere conferantur.

Nr. 103. (Konrad) befiehlt einem namentlich nicht genannten Kapitel,
einem namentlich nicht genannten Bittsteller ein frei gewordenes Kano-
nikat in dieser Kirche zu übertragen

fol. 154v; nicht nachgewiesen

Capitulo talis ecclesie
Pro parte talis fuit nostre celsitudini supplicatum --- de ipsis proventi-
bus integre responderi.

Nr. 104. (Konrad) ordnet nach dem Tode eines namentlich nicht ge-
nannten Abtes in einem namentlich nicht genannten Kloster die Wahl ei-
nes namentlich nicht genannten fidelis zum neuen Abt an

fol. 154v-155r; nicht nachgewiesen

Venerabili conventui tali
Obitu quondam talis abbatis vestri --- potestatem habeant in antea
procedendi.

Nr. 105. (Konrad) bestätigt die vom Konvent postulierte Wahl eines
Abtes in einem namentlich nicht genannten Kloster

fol. 155r; nicht nachgewiesen

Universo capitulo talis ecclesie
Obitu talis et cetera vobis dedimus --- ad honorem et fidelitatem
nostram tenemini et debetis.


